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Parteienverkehr:	
Mo, Di, Do, Fr	
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mi	
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
15:00 Uhr - 19:00 Uhr

VORWORT

Unsere Gemeinde bewegt sich!
Mit erfolgreich umgesetzten Projek-
ten wie der Augasse, dem Bahnaus-
bau mit zusätzlichen Zugängen und 
Radabstellanlagen sowie der neuen 
Hundelaufzone.
Und sie bewegt sich auch sportlich 
mit großartigem Erfolg: 
Vom Titelblatt strahlen uns die stol-
zen Nachwuchsfußballer der Volks-
schule Weinburg entgegen, die 
sich mit zwei sensationellen Tur-
niersiegen bis ins Landesfinale des  
Sumsi Cups nach Hollabrunn ge-
spielt haben. Auch unsere Damen-
Stockschützenmannschaft erreich-
te das Landesfinale (Austragung 
27.6.26), und die „Black Geckos“ 
zeigten bei ihren Kletterbewerben 
beeindruckende Leistungen.  
Ich gratuliere allen Sportlerinnen 
und Sportlern von Herzen – ihr 
macht Weinburg stolz! 
 
Die Basis für diese Erfolge wird 
in unseren Vereinen gelegt. 
Sie leisten die unverzichtbare 
Grundarbeit. Unsere Vereine schaf-
fen qualitätsvolle Freizeitangebote 
quer über alle Generationen hin-
weg. Sie bieten mit ihren Aktivi-
täten und Vereinsfesten Raum für  
sozialen Austausch und sind damit  
ein wesentlicher Pfeiler für die  
hohe Lebensqualität in unserer  
Gemeinde.  
Daher ist die vom Gemeinderat 
mehrheitlich beschlossene Förde-
rung für Weinburger Vereine mehr 
als gut investiert. (Gegenstimmen: 
Fraktion „Wir für Weinburg“) 
Ein großes und herzliches Danke an 
alle unsere Vereine für euer Engage-
ment! 
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Auch im Gemeinderat  
wurde deutlich: 
Wir wirtschaften solide und sind 
Dank vorausschauender Budget- 
Maßnahmen im Plan. So steht  
das Nahwärmenetz im Ortszent-
rum – dank des besonderen Enga-
gements von GGR Dr. Alexander  
Wimmer – vor der Umsetzung. 
Gleichzeitig wurden Bildungsför-
derungen beschlossen: – ein klares 
Bekenntnis als Bildungs- und Fa-
miliengemeinde. So soll es künftig  
ein Volksschul-Startpaket für alle 
Kinder der VS Weinburg geben.  
Auch die Lehrmittelzuschüsse – von 
der Mittelschule über die Lehre bis hin 
zum Studium werden fortgeführt.  
Weitere Infos dazu auf Seite 35.

Einen Auszug aus den aktuellen  
Gemeinderatsbeschlüssen finden-
Sie auf den Seiten 34 und 35. 
 
Sommer in Weinburg – 
ein Erlebnis für alle 
Unsere Gemeinde hat auch in den 
Sommermonaten viel zu bieten. Ob 
Kultur, Sport, Natur oder gemeinsa-
me Aktivitäten – in Weinburg ist für 
alle etwas dabei.  
Besonders unsere Kinder dürfen 
sich auch heuer wieder auf ein  
tolles und abwechslungsreiches  
Ferienspiel freuen. Dank des gro-
ßen Engagements des Elternver-
eins sowie zahlreicher Vereine und  
Institutionen wurde ein buntes  
Ferienprogramm auf die Beine ge-
stellt, bei dem Spiel, Spaß und  
Gemeinschaft im Mittelpunkt ste-
hen.  
Mehr dazu finden Sie auf Seite 19. 

Gut zu wissen!

 
Das Gute liegt oft so nah – und 
manchmal braucht es den Blick von 
außen, um wieder bewusst zu se-
hen, wie schön wir es in Weinburg 
haben. Der Besuch unserer Partner-
gemeinde Leiblfing in Weinburg war  
von großer Begeisterung geprägt. 
Oder wie es unsere bayerischen 
Freunde so treffend gesagt haben: 
„Mei, habt’s es ihr scheen!“ 
 
Überzeugen Sie sich selbst: Von der 
kühlen Pielach über die Freizeitan-
lage bis hin zu unseren schattigen 
Rastplätzen bietet Weinburg viele 
Orte zum Erholen, Genießen und 
Zusammenkommen. Nutzen wir 
den Sommer für Begegnungen, gute 
Gespräche und schöne gemeinsame 
Momente in unserer Gemeinde. 
 

Ich freue mich darauf, 
Ihr Bürgermeister

 
Michael Strasser 
 

Hier gehtʼs zur Website
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Gemütliche Stunden in 
netter Gesellschaft – das 
bietet der „Nachmittag für 
Alleinstehende“, organisiert 
von der Volkshilfe Weinburg.

Jeden Termin laden wir von 14:00 
bis 16:00 Uhr zum gemeinsamen 
Beisammensein bei Kaffee und 
Mehlspeise ein.

Im Anschluss stehen Unterhaltung 
und Austausch im Mittelpunkt: Ob 
Kartenspiele, Brettspiele, ein ge-
mütliches Plaudern oder einfach 
das Zusammensein – für jede und 
jeden ist etwas dabei.

Nach mittlerweile einem Jahr hat 
sich der Nachmittag zu einem be-
liebten Treffpunkt entwickelt. Die 
gute Stimmung und die zahlreichen 
positiven Rückmeldungen zeigen, 
wie sehr dieses Angebot geschätzt 
wird.

Die Volkshilfe Weinburg freut sich 
auf viele weitere angenehme Stun-
den in geselliger Runde!

Kommende Termine 
(immer dienstags):
8. + 22.  September
6. + 20. Oktober
3. + 17. November
1. + 15. Dezember

Ing. Franz Mandl vom Gebietsbau-
amt unterstützte die Gemeinde 
Weinburg über viele Jahre hinweg 
als kompetenter Experte bei tech-
nischen Fragestellungen als Maschi-
nenbautechniker.

Bürgermeister Michael Strasser 
bedankt sich herzlich für die gute  
Zusammenarbeit und wünscht ihm 
seitens der Gemeinde zum wohl- 
verdienten Ruhestand Gesundheit, 
Zufriedenheit und alles Gute.

Die Öffnungszeiten

mit Bedienung und 

Postpartner-Service:

MO, MI, FR	 06:30-12:00 Uhr

		  15:30-18:00 Uhr

DI, DO		  06:30-12:00 Uhr

SA		  07:30-12:00 Uhr

NEUE Öffnungszeiten

(inkl. Selbstbedienungs-

zeiten)

MO-FR	 06:30-20:00 Uhr

SA	 07:30-12:00 Uhr

IMMER FÜR SIE DA!(fast)

ZEUGNIS-EISAKTION 
BEIM ADEG WEINBURG!

Alles Gute in der Pension!

Ab dem Zeugnistag bis zum 11. Juli können sich alle Schülerinnen 
und Schüler einmalig bei Vorlage des Zeugnisses ein Gratiseis 
abholen! (Nur zu Zeiten mit Verkaufspersonal!)Sy
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Das Projekt wurde von Anfang an 
in enger Abstimmung und in konst-
ruktivem Austausch mit den Anwoh-
nenden geplant und umgesetzt.

Innovatives Regenwasser-
management mit draingarden®

Das Herzstück der ökologischen 
Erneuerung sind mehrere neu  
errichtete draingarden®-Entwäs-
serungsanlagen. Diese bepflanz-
ten Versickerungsmulden entwäs-
sern eine Verkehrsfläche von rund  
1.200 m². Sie sind darauf ausgelegt, 
ca. 38.000 Liter Regenwasser von 
den Straßen aufzunehmen, zwi-
schenzuspeichern und kontrolliert 
im Boden versickern zu lassen.

Dieses System bietet gleich 
mehrere Vorteile für unsere 
Gemeinde:
	Hochwasserschutz: 
	 Das Kanalsystem wird bei 
	 Starkregen effektiv entlastet.

	Grundwasser-Schutz: 
	 Die natürliche Grundwasser-
	 neubildung wird aktiv gefördert.

AUGASSE ERSTRAHLT IN NEUEM GLANZ 
UND TROTZT DEM KLIMAWANDEL

Erfolgreicher Projektabschluss

Die Neugestaltung der Augasse in Weinburg wurde erfolgreich abgeschlossen. 
Neben einer modernen Straßeninfrastruktur stand vor allem der Klimaschutz 
im Fokus: Ein innovatives Regenwassermanagement sorgt ab sofort für mehr 
Sicherheit bei Starkregen und eine natürliche Kühlung im Sommer.

	Klimaanpassung: 
	 Durch die Verdunstung der 

Pflanzen entsteht eine natürliche 
Kühlung des Umfeldes.

Die neue Begrünung wird sich in den 
kommenden Monaten weiter entfal-
ten. Dadurch entsteht zusätzlicher, 
attraktiver Grünraum, der nicht nur 
das Ortsbild aufwertet, sondern 
auch die Lebensqualität in Weinburg 
nachhaltig verbessert.

Investition in die Zukunft
Die Gesamtkosten für das Straßen-
bauprojekt belaufen sich auf rund 
150.000 Euro. Dank der regionalen 
Zusammenarbeit über die KLAR! 
Klimawandel-Anpassungsmodellre-
gion Pielachtal konnte eine wichtige 
Förderung in Höhe von 40.000 Euro 
speziell für die Umsetzung der Drain 
Gardens erzielt werden.
Bürgermeister Michael Strasser be-
tont: „Die Neugestaltung der Augasse 

Bereits zwei Workshops, unter an-
derem in der Volksschule Weinburg, 
haben stattgefunden und wertvol-
le Ideen von Kindern, Jugendlichen 
und Familien eingebracht. Im Herbst 
werden die erarbeiteten Maßnah-
men in einem weiteren Workshop 
konkretisiert und zur Umsetzung 
vorbereitet, um das Zusammen- 
leben und die Lebensqualität in 
Weinburg nachhaltig zu stärken.

Eurer Sozialausschussobmann 
DI David Lilek

WEINBURG SETZT TRADITIONELL 
AUF FAMILIENFREUNDLICHKEIT

Familienfreundliche Gemeinde

Die Gemeinde strebt die  
Re-Zertifizierung als „familien-
freundliche Gemeinde“ sowie 
erstmals das UNICEF-Zusatz-
zertifikat „kinderfreundliche 
Gemeinde“ an. 

Kaum fertig bepflanzt, wurde 
der neue Draingarden bereits einem 

ersten Härtetest unterzogen. 
Ein Starkregenereignis diente zugleich 

als Funktionstest – mit Erfolg: 
Das innovative System konnte 

das anfallende Regenwasser 
wie geplant aufnehmen, speichern und 

kontrolliert versickern lassen.

V.l.: von Gartenbau Raht – Natascha Nusbauer, Bauhof Weinburg – Andreas Fischer, 
Gartenbau Rath – Lukas Rauschmayer, KLAR Managerin Lotte Riesenhuber und
Bgm. Michael Strasser

Thomas Gamböck vom 
Bauhof Weinburg beim Anschließen 
der neuen Lichtpunkte.

Hannes Pum und Bgm. Michael Strasser 
am Beginn der Bauarbeiten Augasse.

zeigt, wie moderne Infrastruktur, Klima-
anpassung und Lebensqualität Hand 
in Hand gehen können. Durch die enge 
Zusammenarbeit mit den Anrainerin-
nen und Anrainern ist ein Projekt ent-
standen, das funktional, nachhaltig und  
optisch sehr gelungen ist.“

Ein herzliches Dankeschön
Die Gemeinde bedankt sich herz-
lich bei allen Anrainerinnen und  
Anrainern für ihr großes Verständ- 
nis während der Bauarbeiten. Ein 
weiterer Dank gilt den beteiligten 
Firmen sowie den Mitarbeitern 
unseres Gemeindebauhofs für die 
qualitätsvolle und verlässliche Um-
setzung des Projektes.
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Mobilitätsbeauftragter DI David  
Lilek und Bürgermeister Michael 
Strasser sind sich einig: Im Zuge 
der Verkehrsentwicklung soll Wein-
burg zum „Ort der kurzen Wege“  
werden.

Durch kurze innerörtliche Wege soll 
der Umstieg auf umweltfreundliche 
Verkehrsmittel attraktiver gemacht 
werden. Neue Fuß- und Radwegver-
bindungen schaffen eine bessere 
Erreichbarkeit, sorgen für Verkehrs-
entlastung und steigern damit die 
Lebensqualität in den Wohngebie-
ten. Zusätzlich fördern Fuß- und 
Radverkehr auch die Gesundheit der 
Bevölkerung.

Daher sind wir stolz, dass beim 
Bahnhof Klangen auch mit finanziel-
ler Beteiligung der Gemeinde, ein 
zweiter Zugang umgesetzt werden 
konnte, den DI Patrick Zöchling be-
reits im Jahr 2021 in seiner wissen-
schaftlichen Diplomarbeit „Potential 
Pielachtal“ geplant hatte. 

	Lebensraum und Nahrungs-
	 quelle für Bienen, Schmetter-
	 linge und viele andere Insekten
	Förderung der Artenvielfalt 
	 von Pflanzen und Tieren
	Natürlicher Schutz vor Boden-
	 austrocknung und Erosion
	Attraktive und naturnahe 
	 Gestaltung des Ortsbildes
	Wertvoller Beitrag zum 
	 Klima- und Umweltschutz

MEHR LEBENSQUALITÄT FÜR 
WEINBURGERINNEN UND WEINBURGER

Abschluss Növog-Bauarbeiten

Mit dem Abschluss der Bauarbeiten im Zuge der Streckensperre 2026 
konnten zahlreiche Verbesserungen für die Bevölkerung umgesetzt werden. 

Der neue Bahnsteigzugang ermög-
licht künftig einen direkten Zugang 
über die Lehargasse. Zusätzlich  
wurde eine Haltewunschtaste ins-
talliert sowie der Bahnsteig verlän- 
gert.

Beim Bahnhof Weinburg wurde eine 
zweite Radabstellanlage errichtet, 
der Bahnsteig barrierefrei neugestal-
tet und ein zusätzlicher Zugang inkl. 
Haltewunschtaste von der Hans- 
Cettel-Straße umgesetzt.

Warum wir Blühwiesen stehen lassen
Blühwiesen sind ein wichtiger Beitrag für Natur, 
Umwelt und Lebensqualität in unserer Gemeinde Weinburg:

Tipp für bunte Wiesen:
Damit die Blühwiesen auch im nächs-
ten Jahr wieder blühen können, dür-
fen sie nicht zu früh gemäht werden.  
Die Pflanzen müssen zuerst aussamen, 
damit sich die Blühwiese auf natürliche 
Weise erhalten und weiterentwickeln 
kann. Erst wenn die Samen ausgereift 
sind, erfolgt die Mahd – anschließend 
soll das Heu abgerechnet werden, da-
mit der Boden mager bleibt.
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Auch an den Bahnübergängen Waa-
sen und Dr.-Tschadek-Straße wur-
de die Infrastruktur optimiert, was 
den Lärm für die Anwohner künftig 
spürbar reduziert. Zudem wurde ein 
Übergang technisch so aufgerüstet, 
dass akustische Warnsignale (Pfei-
fen) der Züge nicht mehr erforder-
lich sind.

Bürgermeister Michael Strasser freut 
sich über die Investitionen entlang 
der Mariazellerbahn: „Danke an die 
NÖVOG, dass auch Wünsche und Vor-
schläge seitens Gemeinde umgesetzt 
wurden.“ Bezüglich der vielen Anfra-
gen zum neuen Zaun an der Bahn-
trasse stellt er klar: „Dieser wurde auf 
ausdrücklichen Wunsch und nach Vor-
gaben der NÖVOG aufgestellt und von 
ihr finanziert.“

Beim Banddurchschnitt des zweiten Zugangs: Mobilitätsbeauftragter DI David Lilek, 
Verfasser der Mobilitätsstudie DI Patrick Zöchling und Bgm. Michael Strasser.

Ausblick:
Im Frühjahr 2027 soll mit der 
Vergrößerung des Weinburg-
bach-Durchlasses im Bereich 
der Mariazellerbahn sowie der 
des Rad- und Fußweges Konrad 
Gerstl die Hochwassersicherheit 
weiter erhöht werden. 

Zusätzlich ist auch im Frühjahr 
geplant, einen Fuß/Radweg vom 
Ortszentrum Haagengasse im 
Endausbau vom FF-Haus auf der 
westlichen Seite der Bahn bis zur 
Haltestelle Weinburg samt Bach-
querung zu errichten.

Hier der LINK 
zur Studie:

Wer Blütenpracht 
im nächsten Jahr möchte, 
muss den Pflanzen heute Zeit 
zum Aussamen geben.

Das Gelbe Band in der Gemeinde 
Weinburg – Pflücken erlaubt!
In der Gemeinde Weinburg gibt es 
viele Obstbäume und Sträucher, 
deren Früchte nicht vollständig ge-
erntet werden. Es wäre schade, 
wenn dieses wertvolle Obst und die 
schmackhaften Beeren ungenutzt 
bleiben und verkommen.

Deshalb beteiligt sich die Gemeinde 
Weinburg an der Aktion „Das Gelbe 
Band“. Alle Obstbäume und Sträu-
cherfrüchte, die mit einem gelben 
Band gekennzeichnet sind, dürfen 
von allen Interessierten ohne Rück-
sprache abgeerntet werden.
Pflücken ausdrücklich erwünscht!
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Besuch der 3. Klasse Volksschule 
Im Rahmen des Unterrichts unternahmen die Schülerinnen und Schüler der 3. Klassen 
der Volksschule Weinburg am 29. April gemeinsam mit ihrer Klassenlehrerin, Frau OL Petra Mandl, 
einen spannenden Ausflug ins Gemeindeamt.

Im Anschluss fand im 
Sitzungssaal eine Kinder-
gemeinderatssitzung statt. 
Aufgeteilt in die „Parteien“ Erd- 
beere, Zitrone und Melone disku-
tierten die Kinder engagiert und 
trafen schließlich eine gemeinsame 
Entscheidung: Am Pielachufer der 
Freizeitanlage Weinburg soll eine 
Hängematte montiert werden. Dies 
wurde bereits umgesetzt.

Der Besuch im Gemeindeamt war 
für die Kinder ein unvergessliches 
Erlebnis. Neben viel Freude konnten 

offenen Kinderhäuser
Beim offenen Nachmittag des Kinderhauses Weinburg 
am Donnerstag, 7. Mai von 14 bis 16:30 Uhr folgten zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher der Einladung, um einen Einblick 
in das Kinderhaus Weinburg zu erhalten und sich in gemütlicher 
Atmosphäre auszutauschen. 

Bürgermeister Michael Strasser be-
grüßte die Kinder persönlich und 
führte sie durch das Amtsgebäu-
de. Dabei erklärte er anschaulich 
die vielfältigen Aufgaben der Ge-
meindeverwaltung, stellte die Mit-
arbeitenden vor, und nahm sich viel  
Zeit für die zahlreichen Fragen 
der neugierigen Schülerinnen und  
Schüler. Ein besonderes High-
light war die Möglichkeit, selbst am  
Bürgermeisterschreibtisch Platz zu 
nehmen und die Bürgermeisterkette 
anzulegen – ein Moment, der sicht-
lich Eindruck hinterließ.
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Die Schülerinnen und Schüler, Ver-
treterinnen des Elternvereins sowie 
zahlreiche Kolleginnen und Wegbe-
gleiter und auch Bürgermeister Mi-
chael Strasser, ließen es sich nicht 
nehmen, persönlich zu gratulieren. 
Für den emotionalen Höhepunkt 
sorgten die Kinder mit einem eigens 
einstudierten Ständchen, zudem 
gab es von jeder Klasse ein kleines 
Geschenk. Der Bürgermeister dank-
te der Jubilarin für 13 Jahre verläss-
liche Zusammenarbeit und ihren  
unermüdlichen Einsatz für die Jüngs-
ten in unserer Gemeinde. 

IM GEMEINDEAMT & KINDERGEMEINDERATSSITZUNG

3. Klasse der VS Weinburg mit Fr. OL 
Petra Mandl und Bgm. Michael Strasser 
am Bürgermeisterschreibtisch.

3. Klasse der VS Weinburg mit Fr. OL Petra Mandl 
und Bgm. Michael Strasser im Sitzungssaal.
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sie dabei auch spannende Einblicke 
in die Kommunalpolitik gewinnen 
– und wer weiß, vielleicht wurde  
dabei schon bei dem einen oder der 
anderen das Interesse am Bürger-
meisteramt geweckt.

in der Volksschule!
Direktorin Brunhilde Frühwirth 
feierte am 17. April ihren 
60. Geburtstag!

„ Wir wünschen für 
   das neue Lebensjahrzehnt 
 viel Gesundheit und Lebensfreude!"

NACHMITTAG DER

Der Nachmittag bot Eltern, Familien 
und Interessierten die Möglichkeit, 
Informationen zu sammeln und mit 
dem Team Jana Wieder (Betreuerin), 

Katharina Hipfl (Stammhaus-Sprin-
gerin) und der Kinderhaus-Leitung 
Tamara Steininger (päd. Fachkraft) 
ins Gespräch zu kommen.

Für das leibliche Wohl 
war bestens gesorgt: 
Ein von den Mitarbeitern liebevoll 
vorbereitetes Kuchenbuffet mit 
Schaumrollen, Nutellaschnitten, 
Rouladen und Gugelhupf, sowie 
Obst zur freien Entnahme luden 
zum Genießen ein. Dazu wurden 
Kaffee, verschiedene Säfte und  
Wasser angeboten. 

Auch für die Kinder gab es ein ab-
wechslungsreiches Angebot: 
Ein kreativer Basteltisch wurde mit 
viel Engagement vorbereitet. Das 
Team sorgte mit liebevoll gestal-
teten Basteleien für große Freude  
bei den jungen Gästen.

Der Nachmittag der offenen 
Kinderhäuser bot dieses Jahr 
viele schöne Begegnungen:
Besonders freuten wir uns heuer 
über den Besuch von Bürgermeis-
ters Michael Strasser und Mag.  
Karola Grill-Haderer (Bereichsleite-
rin Kids & Family), die sich begeistert 
zeigten, wie gut das Angebot für die 
jüngsten Kinder angenommen wird.

Vielen Dank an alle, die diesen Tag 
so besonders mitgestaltet haben!

Kontakt Kinderhaus Weinburg: 
0676/870 028 705

Musikalisch begleitet wurde die  
Lesung von „Tini Tant & Gspusi“.  
Das Duo der zwei Weinburger  
Wolfgang Demuth und Ingrid  
Winkelbauer begeisterten die Zu-
schauer mit selbst komponierten 
Satire-Liedern.

Ein gelungener und unterhaltsamer 
Abend in gemütlicher Atmosphäre 
organisiert durch den Kulturaus-
schuss der Gemeinde Weinburg.

DER MUNDARTDICHTERIN
LOISI SECNICKA 

Lesung Unter dem Titel „Host scho 
ghört“ lud der Weinburger 
Kulturausschuss zur Lesung 
mit der Pielachtaler Mundart-
dichterin Loisi Secnicka, 
die einen humorvollen Auszug 
aus ihren Werken vortrug.

V.l.: Bettina Leputsch-Figl (GR, Kulturausschuss), Aloisia „Loisi“ Secnicka, 
Ingrid Winkelbauer und Wolfgang Demuth von Tini Tant & Gspusi, 
Petra Perchthaler (GR und Kulturausschuss Obfrau Stv).

BESONDERES JUBILÄUM

Die Hängematte 
wird mittlerweile 

gut angenommen.
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Die Wassergenossenschaft Grün-
Eck wurde gegründet, um die Trink-
wasserversorgung für insgesamt 18 
Liegenschaften in den Gemeinden 
Weinburg (13 Liegenschaften) und 
Hofstetten-Grünau (5 Liegenschaf-
ten) nachhaltig sicherzustellen.

Die Versorgung erfolgt gemeinsam 
mit dem Wasserverband Pielach- 
und Sierningtal. Auch die Gemein-
de Weinburg ist Teil der Genossen-
schaft und unterstützt das Projekt 
unter anderem mit der Finanzierung 
von Hydranten für die Löschwasser-
versorgung. 

Bürgermeister Michael Strasser be-
tont die Bedeutung der neuen Ver-
sorgung:
„Eine sichere Trinkwasserversorgung 
zählt zu den wichtigsten Grundlagen 
der Daseinsvorsorge. Mit der Wasser-
genossenschaft GrünEck werden die 
Lebensqualität und die Versorgungs-
sicherheit in der Katastralgemeinde 
Eck nachhaltig gestärkt. Gerade in Zei-
ten zunehmender Wetterextreme und 
längerer Trockenperioden gewinnen 
regionale und nachhaltige Wasserver-
sorgungen immer mehr an Bedeutung. 
Wassergenossenschaften leisten dabei 
einen wichtigen Beitrag zur langfristi-
gen Versorgungssicherheit im ländli-
chen Raum.“
 
Ein besonderer Dank gilt dem Ob-
mann der Wassergenossenschaft 
GrünEck, DI (FH) Dr. Christoph 
Schmidl sowie Obmann-Stellver-
treterin Maria Hartmann für die  
rasche, professionelle und enga- 
gierte Umsetzung des Projektes  
sowie ihren großen persönlichen 
Einsatz, bei Nachbar-Bürgermeister 
Arthur Rasch aus Hofstetten-Grünau 

ECK NUN MIT LEITUNGSWASSER VERSORGT.
nimmt Betrieb auf

für die ausgezeichnete gemeinde-
übergreifende Zusammenarbeit und 
bei allen Beteiligten von Planung, 
Bauausführung bis Liegenschafts- 

Im Zuge des Wasserleitungsbaus 
wurden in der KG Eck auch 
zwei Hydranten errichtet, finanziert 
von der Gemeinde Weinburg. 
Damit wurde gleichzeitig 
die Versorgungssicherheit mit 
Löschwasser für die Einsatzkräfte 
der Feuerwehr nachhaltig gesichert.

Am Übergabeschacht der Wassergenossenschaft „GrünEck“, 
Obmann DI (FH) Dr. Christoph Schmidl, Bgm. Arthur Rasch, 
Bgm. Michael Strasser, Obmann-Stv. Maria Hartmann.

Wassergenossenschaft GrünEck

Mit der Inbetriebnahme der Wassergenossenschaft GrünEck Mitte Mai 
ist ein bedeutender Infrastruktur-Schritt für die Katastralgemeinde Eck gelungen. 
Die Haushalte in diesem Bereich verfügen damit künftig über eine 
gesicherte Versorgung mit hochwertigem Leitungswasser.

besitzenden sowie den Mitgliedern 
der Wassergenossenschaft für die 
gute Zusammenarbeit und erfolgrei-
che Umsetzung des Projektes.

DIE VERBINDET!
Partnerschaft,
Am 19. April 2026 durften 
wir den Kirchenchor unserer 
Partnergemeinde Leiblfing 
in Weinburg begrüßen. 

Nach der feierlichen und stimmungsvollen musikali-
schen Gestaltung der Sonntagsmesse folgte ein ab-
wechslungsreicher Tag voller gemeinsamer Erlebnisse. 
Auf eine Kulturführung durch Kirche und Dorfmuseum 
durch Museumkustos Andreas Buchinger und Bürger-
meister Michael Strasser folgte eine gemütliche Stär-
kung im Gasthof Gapp.

Der einhellige Tenor 
unserer Gäste: 
„Mei, habt’s es ihr scheen!“

Einkäufe zu Hybridzeiten können nachträglich 

mit dem Kassenbon eingelöst werden!

Anschließend wurden die Freizeitanlage, der Kräuter-
schaugarten und die Kletterhalle erkundet – inklusive 
Schnupperklettern für Groß und Klein.

Schön, dass ihr bei uns wart, liebe Freunde aus Bayern. 
Wir freuen uns auf viele weitere Begegnungen im Zei-
chen unserer gelebten Partnerschaft und Freundschaft.

Der Kirchenchor Leiblfing und  
österreichische Freunde nach  

der feierlich gestalteten Messe.  
Chorleiterin Maria Hien, zweite Reihe, 

zweite von links, darf zu Recht stolz auf 
ihren Kirchenchor sein.
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STELLENAUSSCHREIBUNG 
Verkäufer/in (m/w/d) mit Postpartner-Tätigkeit

Ort: ADEG Weinburg
Ausmaß: Vollzeit / Teilzeit – 

z.B. 25 – 38,5 Wochenstunden
Eintrittsdatum: Ab sofort / Nach Vereinbarung

Für unseren ADEG-Markt in Weinburg suchen wir 
eine freundliche und verlässliche Persönlichkeit, 

die unser Team im Verkauf und in 
der Post-Servicestelle unterstützt.

Ihre Aufgaben
	Kundenbetreuung: Freundliche und kompetente 

Beratung, aktives Unterstützen beim Einkauf sowie 
professionelles Kassieren und Abrechnen.

	Frische & Präsentation: Warenpflege, ansprechende 
Präsentation sowie Frische- und MHD-Kontrollen.

	Warenmanagement: Annahme, Kontrolle und 
	 Einschlichten von Lieferungen; Bestellungen nach 

Einschulung.
	Postpartner-Dienstleistungen: Annahme und 
	 Ausgabe von Briefen und Paketen sowie einfache 

Post- und Finanzdienstleistungen.

Das bringen Sie mit – Ihr Profil
	Erfahrung: Idealerweise Ausbildung im Einzelhandel 

oder Verkaufserfahrung.
	Kundenkontakt: Freundliches, 
	 offenes und serviceorientiertes Auftreten.
	Zuverlässigkeit & Genauigkeit: Sorgfältiges Arbeiten 

im Kassen-, Post- und Warenbereich.
	Persönlichkeit: Teamgeist, Flexibilität, 
	 Belastbarkeit und Hilfsbereitschaft.

Das bieten wir Ihnen - Unser Angebot
	Einarbeitung: Sorgfältige Einschulung 
	 inklusive Postpartner-Ausbildung.
	Team: Verlässliches Team und 
	 wertschätzendes Miteinander.
	Entlohnung: Mindestens € 2.251,- brutto monatlich 

bei Vollzeit; Überzahlung je nach Qualifikation 
	 und Berufserfahrung möglich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte senden Sie Lebenslauf und kurzes 
Motivationsschreiben an gemeinde@weinburg.gv.at 
oder geben Sie die Unterlagen im Gemeindeamt 
Weinburg, Mariazeller Str. 15, 3205 Weinburg, ab.

In den Halb- und Ganztags-Ferienwochen im Sommer 
erleben Kinder die Freude am Reiten, lernen den acht-
samen Umgang mit Tieren und verbringen aktive Zeit 
in der Gemeinschaft. Der Umgang mit Pferden fördert 
dabei Bewegung, Konzentration und Verantwortungsbe-
wusstsein.

Für die halbtägige Ferienwoche von 3. bis 7. August sind 
derzeit noch freie Plätze verfügbar.

Gemeinsam mit dem Elternverein freut sich der Ver-
ein außerdem auf das Ferienspiel am 15. Juli sowie am  
12. August mit spannenden Pferdeerlebnissen für Kinder.

Ab September 2026 starten wieder die wöchentli-
chen Semesterreitkurse für Kinder ab fünf Jahren.  
Die Kurse finden in Kleingruppen statt und eignen sich 
sowohl für Anfänger:innen als auch für Kinder mit Reit-
erfahrung.

Auch Kindergeburtstage am Hof werden an den  
Wochenenden angeboten.

Weitere Infos und Anmeldung unter: www.hofkinder.at

Der UNION

Der UNION Reitverein Hofkinder verbindet 
spielerisches Lernen mit wertvollen Erlebnissen
in der Natur.

FERIENCAMPS – REITKURSE 
– KINDERGEBURTSTAGE

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung: 
02747/2616 
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Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung: 02747/2616  
 
Mit herzlichen Grüßen  
Michael Strasser  
Bürgermeister 
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• Erfahrung: Idealerweise Ausbildung im Einzelhandel oder Verkaufserfahrung. 
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• Zuverlässigkeit & Genauigkeit: Sorgfältiges Arbeiten im Kassen-, Post- und Warenbereich. 
• Persönlichkeit: Teamgeist, Flexibilität, Belastbarkeit und Hilfsbereitschaft. 

 
Das bieten wir Ihnen - Unser Angebot 
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Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 
Bitte senden Sie Lebenslauf und kurzes Motivationsschreiben an gemeinde@weinburg.gv.at oder geben 
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Mit herzlichen Grüßen  
Michael Strasser  
Bürgermeister 
 

Ein herzliches Dankeschön an die 
Sparkasse Niederösterreich Mitte 
West für die großzügige Spende. 
Bei der Übergabe überreichte Filial-
leiter Michael Lengauer die neuen 
Liegestühle, die künftig zum Ent-
spannen und Verweilen auf der 
Terrasse der Kletterhalle einladen.
Vielen Dank für die Unterstüt-
zung und die gute Zusammen-
arbeit!

Geänderte Öffnungszeiten 
der Kletterhalle Weinburg 
in den Sommerferien 2026
Während der Sommerferien gelten 
in der Kletterhalle Weinburg fol-
gende Öffnungszeiten mit Verleih-
service:
Montag bis Freitag:
09:00 bis 13:00 Uhr 
und 17:00 bis 21:00 Uhr
Samstag und Sonntag:
09:00 bis 21:00 Uhr

Längere Öffnungszeiten 
für Dauerkarten ohne Verleih 
und Hallenwartservice
Für Besitzerinnen und Besitzer von 
3-Monatskarten, Saisonkarten und 
Jahreskarten besteht zudem die 
Möglichkeit, die Kletterhalle bereits 
ab 07:00 Uhr zu nutzen. Das Klet-
tern außerhalb der Hallenwartzei-
ten ist ausschließlich im Buddysys-
tem, also mindestens zu zweit, und 
unter Einhaltung aller Sicherheits-
bestimmungen erlaubt.

Wir wünschen allen Kletter-
begeisterten einen sportlichen 
und unfallfreien Sommer in 
der Kletterhalle Weinburg!

Relaxstühle
FÜR DIE 
KLETTERHALLE
Damit es nach 
dem Gipfelsieg oder einer 
erfolgreichen Klettersession 
auch gemütlich zugeht, 
darf sich die Kletterhalle 
Weinburg über sechs 
neue Liegestühle freuen.

Reitverein Hofkinder
Alle INFOs zum KTZ

Infos!Infos!
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Mit ihrem großartigen Auftritt be-
geisterten die kleinen Seeräuberin-
nen und Seeräuber das Publikum. 
Fröhliche Piratenlieder, stürmische 
Trommelklänge und liebevoll gestal-
tete Kostüme sorgten für eine un-
vergessliche Atmosphäre – und die 
Kinder waren sichtlich stolz auf ihre 
Darbietung.

Die Piraten sind los!

Ein herzliches Dankeschön gilt dem 
engagierten Kindergartenteam, das 
mit viel Kreativität, Herz und Einsatz 
dieses wunderschöne Fest vorbe-
reitet hat. Aufgrund des schlechten 
Wetters musste die Veranstaltung 
zwar kurzfristig in die Kerschanhalle 
verlegt werden, der guten Stimmung 
tat das jedoch keinen Abbruch – ganz 

im Gegenteil: Es wurde ausgelassen 
gefeiert, gelacht und gesungen.

Für das leibliche Wohl sorgte wieder 
der Elternverein Weinburg mit köst-
lichen Mehlspeisen, verschiedenen 
Aufstrichen, leckeren Käsespätzle 
und Würsteln. Ein großes Danke-
schön gilt auch allen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern sowie 
der Gemeinde Weinburg und dem  
Bauhofteam für die Unterstützung.

Es war ein rundum 
gelungenes Fest voller Freude, 
Gemeinschaft und 
vieler unvergesslicher  
Piratenmomente! 

Unser diesjähriges Kindergartenfest stand 
ganz unter dem Motto „Die Piraten sind los“. 

Wunderbares Sommerfest der Volksschule
Bei herrlichem hitzigem Sommer-
wetter feierte die Volksschule Wein-
burg ihr Sommerfest am Sport-
platz. Die Schülerinnen und Schüler 
begeisterten die zahlreichen Be-
sucherinnen und Besucher mit 
abwechslungsreichen Sketchen,  
musikalischen Darbietungen und 
den schwungvollen Auftritten des 
Schulchores.

Besonders bewegend wird der Ab-
schied der Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klassen sein. Für sie beginnt 
nun ein neuer Lebensabschnitt. 
Mit dem Wechsel in die weiterfüh-
renden Schulen öffnen sich neue  

VOLKSSCHULE

Türen, neue Erfahrungen und neue 
Chancen. Die gemeinsame Zeit 
in der Volksschule wird dabei als  
wertvolle Erinnerung bleiben, und 
viele der entstandenen Freund-
schaften werden die Kinder auch  
auf ihrem weiteren Weg begleiten.

Ein herzlicher Dank gilt dem ge-
samten Lehrerteam rund um Frau 
Brunhilde Frühwirth, Frau Simo-
ne Walchensteiner (Nachmittags-
betreuung), den ehrenamtlichen  
Leseomis, den Buschauffeuren so-
wie dem Elternverein für ihr großes 
Engagement, die liebevolle Beglei-
tung unserer Kinder und die ausge-

Bürgermeister Michael Strasser bedankt sich beim Kinder-
gartenteam und dem Elternverein für die großartige Arbeit.

Die zukünftigen 
Schulkinder.

KINDERGARTEN

zeichnete Verköstigung beim gelun-
genen Fest.

Wir wünschen allen Schülerinnen 
und Schülern, insbesondere 
den Kindern der 4. Klassen, 
alles Gute für ihren weiteren 
Bildungsweg sowie schöne 
und erholsame Sommerferien.
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Vorbeugung statt Problem: 
INFORMATIONEN ZUR RATTEN- 
VERMEIDUNG IN DER GEMEINDE
Ratten kommen überall dort vor, wo sie Nahrung, Wasser 
und Unterschlupf finden. Einzelne Sichtungen sind kein Grund 
zur Beunruhigung, dennoch ist es wichtig, frühzeitig und 
gemeinsam vorzubeugen, um eine Ausbreitung zu verhindern. 

Die Ausstattung kann sich sehen lassen: 
Sitzbänke, Baumstämme zum Klettern,  
Hundekotbeutelspender und eine Sicher-
heitsschleuse sorgen für Komfort und  
Sicherheit.

 „Mit der neuen Hundelaufzone schaffen wir 
einen Ort, an dem sich Mensch und Hund 
gleichermaßen wohlfühlen können. Hunde 
erhalten einen sicheren Bereich, in dem sie 
sich frei bewegen, spielen und soziale Kon-
takte zu Artgenossen pflegen können. Gleich- 
zeitig bietet die Hundelaufzone den Hunde- 
haltenden einen Treffpunkt für Austausch und 
gemeinsames Miteinander. Mir ist wichtig,  
dass die Hundelaufzone von gegenseitiger 
Rücksichtnahme, Verantwortung und einem 
respektvollen Umgang geprägt ist.“, so Bürger-
meister Strasser. 

Ein Dank geht an das Bauhofteam und  
Gemeinderat Oliver Böcksteiner, die die  
Umsetzung möglich machten.

Wir bitten alle Frauchen und Herrchen, die 
Verhaltensregeln der Anlage einzuhalten 
und auf gegenseitige Rücksichtnahme zu 
achten, damit alle Zwei- und Vierbeiner die 
Zone entspannt genießen können.

Die Hundelaufzone ist ab sofort für alle  
geöffnet – also Leine los und auf ins Ver- 
gnügen!

Bei Anreise mit dem Auto bitten wir die Park-
plätze beim Kletterzentrum zu nutzen.

ein Paradies für unsere Vierbeiner!
Am 3. Juni 2026 war es so weit: Bürgermeister Michael Strasser eröffnete 
die neue Hundelaufzone bei der Mühlbachbrücke neben dem Kräuterschaugarten. 
Auf über 1.000 m² bietet die Zone Platz für Spiel, Spaß und Bewegung.

DIE HUNDELAUFZONE IST ERÖFFNET – 

Bitte beachten Sie 
folgende Hinweise:
	Keine Lebensmittelreste offen 

lagern oder entsorgen, insbeson-
dere nicht über unverschlosse-
nen Hausmüll.

	Kompost richtig verwenden: 
	 keine Fleisch-, Fisch- oder
	 gekochten Speisereste kompos-

tieren. Von Zeit zu Zeit auf Nester 
/ Befall sichten und gegebenen-
falls entfernen.

	Tierfutter sichern: Futterstellen 
für Haustiere abends entfernen, 
keine offenen Vogel oder Wild-
tierfütterungen durchführen.

Ein nachhaltiger Erfolg von Bekämp-
fungsmaßnahmen ist nur möglich, 
wenn alle mitwirken.

Verantwortung der 
Liegenschaftsbesitzer
Die Rattenbekämpfung auf dem 
eigenen Grundstück obliegt dem  
jeweiligen Liegenschaftsbesitzer.
Bei festgestelltem Befall sind ge-
eignete Maßnahmen unverzüglich 
zu setzen (z. B. Beauftragung eines 
Schädlingsbekämpfers).

Was kann die Bevölkerung 
zur Vorbeugung beitragen?

	Abfallbehälter geschlossen 
	 halten und regelmäßig reinigen.
	Keller, Garagen und Nebenge-

bäude sauber und ordentlich 
halten.

	Schäden an Gebäuden, Schäch-
ten, Leitungen und Abdeckungen 
rasch reparieren, um Zugänge zu 
verhindern.

	Unterschlupfmöglichkeiten 
	 reduzieren (z. B. Gerümpel, 
	 Holz- und Materiallager nicht 

bodennah lagern).

Sichtungen melden
Rattensichtungen oder Hinweise 
auf vermehrten Befall sollen:
	den zuständigen Grundeigen-
	 tümern und/oder
	der Gemeinde bzw. einem 
	 Fachbetrieb für Schädlings-
	 bekämpfung gemeldet werden. 

Frühzeitige Hinweise helfen, 
	 größere Probleme zu vermeiden.

Ansprechpartner
Bei Fragen steht Ihnen die Gemein-
deverwaltung gerne zur Verfügung.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Durch verantwortungsvolles Verhalten leisten wir gemeinsam 

einen wichtigen Beitrag zu Hygiene, Sicherheit und Lebensqualität 

in unserer Gemeinde.

Herzliche Grüße, Bürgermeister Michael Strasser
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Gemeinsam
DIE MOBILITÄT VON MORGEN GESTALTEN
Was bewegt die Kinder in den Gemeinden? 
Mit dieser Frage beschäftigte sich bereits im Jahr 2025 
die Klima- und Energie-Modellregion (KEM) „Fit für 2050“ 
bei einem Mobilitätsworkshop in der Mittel- und Musikmittel-
schule Ober-Grafendorf. Nun wurde der Dialog fortgesetzt – 
und zwar direkt mit den Verantwortlichen aus den Gemeinden.

Auf Einladung der KEM trafen die 
Schüler:innen Bürgermeister Rainer 
Handlfinger (Ober-Grafendorf), Bür-
germeister Michael Strasser (Wein-
burg) sowie Bürgermeisterin Brigitte 
Thallauer (St. Margarethen an der 
Sierning). Begleitet und moderiert 
wurde der Workshop vom Mobili-
tätsmanagement Niederösterreich.

Im Mittelpunkt stand der Austausch 
zwischen den Kindern und den Ge-
meindevertretenden. Die Schü-
ler:innen nutzten die Gelegenheit, 
um ihre aktuellen Anliegen, Ideen 
und Wünsche rund um das Thema  
Mobilität vorzubringen. Dabei ging 
es unter anderem um sichere Schul-
wege, Radverkehr, öffentliche Ver-
kehrsmittel sowie Verbesserungs-
möglichkeiten im unmittelbaren 
Schulumfeld.

Die Bürgermeister und die Bürger-
meisterin nahmen sich viel Zeit für 
die Fragen der jungen Workshopteil-
nehmenden. Sie berichteten über 

bereits umgesetzte Projekte in 
ihren Gemeinden und gaben 
Einblicke in laufende Planungen.
Gleichzeitig wurde auch erläutert, 
warum manche Wünsche aus finan-
ziellen, rechtlichen oder organisa- 
torischen Gründen nicht oder nicht 
sofort umgesetzt werden können.

Gerade dieser direkte Austausch 
machte den Workshop besonders 
wertvoll. Die Kinder konnten erle-
ben, wie kommunale Entscheidun-
gen entstehen und welche Heraus-
forderungen bei der Umsetzung 
von Projekten berücksichtigt wer-
den müssen. Umgekehrt erhielten 
die Gemeindevertretenden wich-
tige Einblicke in die Sichtweise der  
jungen Generation.

Mit viel Engagement, spannenden 
Diskussionen und einem offenen 
Miteinander wurde deutlich: 

Die Kinder haben wertvolle Ideen – 
und ihre Stimmen verdienen Gehör.

Gemeinsam mit dem Team der  
Gemeinde Weinburg haben wir  
wieder ein fantastisches und ab-
wechslungreiches Programm auf die  
Beine gestellt. 

Wir versprechen euch: In diesem Juli 
und August hat die Langeweile abso-
lut keine Chance! Schnappt euch ein 
Ferienspielheft – in VS und KiGa aus-
geteilt, weitere Exemplare erhältlich 
in ADEG Weinburg, Gemeindeamt) 
und markiert eure Lieblingstage! 

Ein riesiges Dankeschön geht an 
alle ehrenamtlichen Helfer, Vereine 
und kreativen Köpfe für ihren groß-
artigen Einsatz und die tollen Ideen. 
Ohne euch wäre dieser Ferienspaß 
nicht möglich! Wir freuen uns rie-
sig auf unvergessliche gemeinsame  
Wochen mit euch! 

Anita Schreiber & Ingrid Glaninger 
Obfrau und Obfrau Stv. Elternverein 

Weinburg Michael Strasser Bürger- 
meister Gemeinde Weinburg.

Liebe Kinder! Liebe Eltern!
EIN GROSSES HALLO ZUM BUNTEN WEINBURGER FERIENSPIEL – 
BEREIT FÜR DEN SOMMERSPASS 2026? 
Bereits zum fünften Mal verwandeln wir die großen Ferien in ein riesiges Abenteuerland 
für alle Kinder in Weinburg. In den kommenden Wochen erwartet euch ein vollgepackter Kalender 
voller cooler Erlebnisse, kreativer Workshops, spannender Ausflüge und neuer Entdeckungen. 
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6. Juli 7. Juli
Erlebnis-
klettern

8. Juli
Asphalt-
stock-
schießen

9. Juli
Natur mit
allen 
Sinnen

10. Juli 11. Juli
Schnup-
perfischen

12. Juli

13. Juli 14. Juli
Erlebnis-
klettern

15. Juli
Abenteuer 
am 
Pferdehof

16. Juli
Grill & 
Chill & 
Horseman-
ship

17. Juli 18. Juli
Stationen-
spiel mit 
Wasser

19. Juli

20. Juli
Feriener-
lebnistage 
& Horse- 
manship

21. Juli
Feriener-
lebnistage 
& Fußball

22. Juli
Horseman-
ship

23. Juli
Feuerwehr
Action & 
Wissen

24. Juli 25. Juli
Start
Kinderzelt-
lager

26. Juli

27. Juli
Bauernhof
erleben

28. Juli 29. Juli 30. Juli 31. Juli
Ende
Kinderzelt-
lager

1. August 2. August

3. August 4. August 5. August
Kreativ mit 
Blumen

6. August
Erste Hilfe
ist so 
einfach

7. August 8. August 9. August

10. August 11. August

Horse- 
manship

12. August

Abenteuer 
am Pferde-
hof

13. August

Kräuter-
aufstriche 
& Horsem-
anship

14. August 15. August 16. August

17. August 18. August 19. August

Umgang 
mit Hunden 
& Schnup-
pertennis

20. August 21. August 22. August

Kräuter-
abenteuer 
& Hopi

23. August

24. August 25. August 26. August 27. August 28. August

Spaß beim 
Piraten-
schiff

29. August 30. August

31. August 1. Sept. 2. Sept. 3. Sept.
Radwork-
shop

4. Sept.
Dörtrun

5. Sept. 6. Sept.

F e r i e n s p i e l - P l a n  2 0 2 6

Infos!Infos!

TÜCHTIGE 
LESER*INNEN 
AUFGEPASST! 
Wieder haben wir ein langes, ereig-
nisreiches Schuljahr hinter uns und  
endlich stehen die wohlverdienten 
Sommerferien vor der Tür. Nicht im-
mer hat jemand Zeit zum Spielen, 
manchmal passt einfach das Wetter 
nicht, oder einfach nur so faul in der 
Sonne zu liegen ist fad, … Es gibt viele 
Gründe, um ein Buch in die Hand zu 
nehmen!

Es gibt wieder die Ferienaktion der 
öffentlichen Bibliothek Weinburg 
für Kinder bis 15 Jahren. Und es gibt 
wieder viele neue Bücher!

Jedes Kind hat die Möglichkeit durch 
einen Besuch in der Bücherei (mitt-
wochs von 17:00 bis 19:00 Uhr) und 
das Ausborgen eines Buches, einen 
Punkt im Ferienpass zu sammeln.

Wenn 4 Punkte gesammelt wurden, 
kann man sich im „Cafe Gmiadlich“, im 
„Gasthaus Gapp“ oder in „Ewa’s Bistro“ 
zwei Kugerl Eis holen und schmecken 
lassen! 
Für Ungeduldige ;-): 
Man kann sich auch ein Kugerl nach 
den ersten 2 Besuchen holen und 
noch eins nach 4!

Mit dieser Aktion soll das Lesen wieder 
interessanter und im wahrsten Sinne 
des Wortes, schmackhaft gemacht 
werden.

Auch auf die großen Leser*innen  
wartet eine wunderbare Auswahl an 
Büchern, aus den unterschiedlichsten 
Genres, die gelesen werden möchten!

In diesem Sinne wünschen wir einen 
wunderbaren und spannenden Som-
mer!

Das Team der Bibliothek Weinburg

Ferienaktion 
2026

BIBLIOTHEK WEINBURG
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Auch bei den Weinburger Sta-
tionen herrschte reger Andrang.  
Beim ARBÖ 1-2-3 Radcheck für Kids 
konnten die Kinder am Verkehrs-
übungsplatz spielerisch ihr Verhal-
ten im Straßenverkehr trainieren 
– betreut vom engagierten ARBÖ-
Team rund um Petra Kern.

Im Kräuterschaugarten war eben-
falls viel los: Das Kräutergartenteam 
mit Lotte Riesenhuber, Katharina 
Hinterberger und die Arbeitskreis-
leiterin der Gesunden Gemeinde, 

Im März und April fanden an ins-
gesamt 4 Vormittagen in der Volks-
schule und im Kindergarten Rad-
workshops statt.

Unter fachkundiger Anleitung des 
Klimabündnis NÖ konnten die Kin-
der spielerisch den sicheren Um-
gang mit dem Fahrrad üben. Auf 
dem Programm standen unter an-
derem richtiges Bremsen, Slalom-
fahren, das Bewältigen von Hinder-
nissen sowie Übungen zur Balance 
und Geschicklichkeit. Mit viel Begeis-
terung meisterten die Kinder die 
verschiedenen Stationen.

Radworkshops
IN VOLKSSCHULE UND KINDERGARTEN
Auch heuer standen wieder Sicherheit, Geschicklichkeit und Freude 
an klimafreundlicher und nachhaltiger Mobilität im Mittelpunkt.

Finanziert wurden die Workshops 
durch die KEM2050 Obergrafen- 
dorf/Weinburg. Damit wird ein  
wichtiger Beitrag zur Bewusstseins-
bildung für nachhaltige Mobilität 
und zur Förderung sicherer Wege 
mit dem Fahrrad geleistet.

„Mobilität ist uns schon seit vielen 
Jahren ein besonderes Anliegen.  
Gerade den Jüngsten möchten wir  
frühzeitig sichere Übungsmöglich- 
keiten in einem geschützten Raum  
bieten“, betont David Lilek, Mobili- 
tätsbeauftragter der Gemeinde 
Weinburg.

Pielachtaler Radwandertag
DIE WEINBURGER STATIONEN
Am 3. Mai 2026 zeigte sich der Pielachtaler Radwandertag 
von seiner lebendigen Seite – im gesamten Pielachtal gab es 
tolle Angebote rund ums Radfahren. 

Sabine Strasser, luden dazu ein, 
das eigene Kräuterwissen mit allen 
Sinnen unter Beweis zu stellen.  
Besonders beliebt war das Zu- 

sammenstellen individueller Tee-
mischungen – genau das Richtige  
für müde Wadeln, die man gleich  
mit nach Hause nehmen konnte.

Neue Hilfsmittel 
FÜR DIE GRÄBERPFLEGE AM FRIEDHOF

Diese stehen allen Friedhofsbesucher- 
innen und Friedhofsbesuchern für  
Transportarbeiten im Zuge der Grab-
pflege zur Verfügung. Die Schiebetruhe 
befindet sich hinter dem Glockenturm 
im unteren Friedhofsbereich. Bitte nach 
Gebrauch wieder zurückstellen!

Zur Unterstützung bei der Gräberpflege wurden am Friedhof 
ein Handkarren sowie eine Schiebetruhe angeschafft.

 

 

20. März – 30. September

Jetzt mitradeln
& gewinnen!    Jetzt  

  App holen! 
noe.radelt.at

Agentur für aktive Mobilität

RAD_inserat_noe_radelt_a5_quer_26.indd   1RAD_inserat_noe_radelt_a5_quer_26.indd   1 10.02.26   16:1810.02.26   16:18
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Freiwillige Feuerwehr 
   Weinburg

Gemeinsam mit der Freiwilligen  
Feuerwehr Hofstetten-Grünau und 
der Freiwilligen Feuerwehr Ober-
Grafendorf sowie dem Roten Kreuz 
Ober-Grafendorf fand in der Volks-
schule Weinburg die große Schul-
übung statt. 

Annahme war ein Schwelbrand im 
Küchenbereich im Untergeschoss 
mit starker Rauchentwicklung und 
Verrauchung im Stiegenhaus bis  
ins Dachgeschoss. Drei vermiss-
te Kinder konnten schnell von den 
Atemschutztrupps der FF Weinburg 
und Ober-Grafendorf gefunden und 
gerettet werden. Ein ganz besonderer Tag für unse-

re Feuerwehr! Im Vorfeld der Feier 
haben wir mit großer Freude die 
Segnung unserer 60 neuen Helme 
von Feuerwehrkurat Pfarrer Dr. 
Emeka Emeakaroha im Feuerwehr-
haus durchführen lassen. Ein herz-
liches Dankeschön an unsere Helm-
spender! 

Alle 60 Helme wurden von Freun-
den und Förderern der FF Weinburg 
finanziert, ein Herzensprojekt der 
Bevölkerung! Die Spender sind auch 
zahlreich zur Segnung erschienen. 

Nach der Segnung machten wir uns 
auf den Weg zur Kirche, begleitet 

FLORIANIFEIER MIT HELMSEGNUNG
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SCHULÜBUNG IN DER VOLKSSCHULE WEINBURG 

vom Blasmusikverein Bischofstet-
ten, nach der Hl. Messe wurde un-
serer verstorbenen Kameraden mit 
einer Kranzniederlegung gedacht. 
Der krönende Abschluss fand im 
Gasthaus Gapp statt. Hier durften 
wir nicht nur Angelobungen feiern, 
sondern auch zahlreiche Beförde-
rungen aussprechen:

BM Gerhard Gruber wurde der Titel 
EBM verliehen und bekam seitens 
des NÖ Landesfeuerwehrverbandes 
die Verdienstmedaille 3. Klasse. 
FM Daniel Koppetsch wurde auf-
grund seiner neuen Funktion als 
Gruppenkommandant zum LM be-
fördert. 

Folgende Jugendfeuerwehr-
Kameraden haben 
das Versprechen abgelegt:
JFM Elias Elias, 
JFM Kilian Bollwein, 
JFM Paul Schadinger, 
JFM Lukas Tschepp und
JFM Tobias Wammerl 

Nach erfolgreicher Grund-
ausbildung als Feuerwehrmann 
angelobt, wurden:
FM Bgm. Michael Strasser,
FM Kevin Fleischhacker,
FM Michael Wiesbauer,
FM Leandro Ginner und
FM Jonas Gleiss

Ein großer Dank an alle, 
die diesen Tag mit uns gefeiert 
haben. Gemeinsam für 
unsere Gemeinde! 

Während der Atemschutztrupp 
Weinburg den Brand löschte, wur-
den die Kinder mit der Drehleiter 
Ober-Grafendorf vom Balkon geret-
tet, und ein Überdrucklüfter wurde 
eingesetzt, um das Gebäude vom 
Rauch zu befreien.

Zirka 50 Kameraden mit sechs  
Einsatzfahrzeugen und das Rotes 
Kreuz Ober-Grafendorf waren im 
Einsatz. Bei der konstruktiven Nach-
besprechung hob Kommandant 
HBI Engelbert Seiser die Wichtigkeit 
der Orientierung in der VS Wein-
burg auch für die Nachbarwehren 
hervor – deshalb wurde auch eine  

Begehung für alle Einsatzkräfte 
durchgeführt. 

Ein großer Dank an alle 
Beteiligten für ihr Engagement!

Bilder rechts: Vom Bieranstich am 
Samstag Abend bis zum gemütlichen 
Ausklang mit der Blasmusik Schwarzen-
bach am Sonntag Nachmittag war es 
wieder ein gelungenes Fest mit vielen 
zufriedenen Gästen.

DAS WAR DAS FEUERWEHRFEST 2026

Der Bayerische Kabarettist Stefan Otto 
sorgte für großartige Stimmung im 
Festzelt der Feuerwehr und begeisterte 
das Publikum an diesem rundum 
gelungenen Abend. 

Bild oben: Beim Bewerb „Masters of 
Bierrutsche“ erzielte das Team der SPÖ 
Weinburg die meisten Punkte und konn-
te so den Titel vom Vorjahr verteidigen.  

Danke für Ihren Besuch!Danke für Ihren Besuch!
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Mit dieser Auszeichnung werden 
Gemeinden gewürdigt, die durch 
konkrete Maßnahmen und Projekte 
einen aktiven Beitrag zu Nachhaltig-
keit, Umwelt- und Klimaschutz leis-
ten. Die Gemeinde Weinburg setzt 
damit ein sichtbares Zeichen für eine 
verantwortungsvolle und zukunfts-
orientierte Gemeindeentwicklung. 
Ausschlaggebend für die Auszeich-
nung waren die von Bürgermeister 
Michael Strasser und Umweltge-
meinderat Dr. Alexander Wimmer 
initiierte Energieberatung sowie die 
Erstellung einer Projektstudie für ein 
Nahwärmenetz im Ortszentrum.

Auf Grundlage dieser Untersuchun-
gen konnte der Gemeinderat am  
11. Juni 2026 die nächsten Schritte 
zur Umsetzung des Projektes be-
schließen. Künftig sollen das Ge-
meindeamt, das Feuerwehrhaus, 
der Kindergarten, die Kletterhalle 
sowie die Kerschanhalle nachhaltig 
mit regional erzeugter Wärme ver-
sorgt werden. Durch die Umstellung 
auf Nahwärme kann der CO2-Aus-
stoß dieser Gebäude gegenüber 
den bestehenden Heizsystemen um 
über 90 Prozent reduziert werden.

FÜR NACHHALTIGE ENERGIEZUKUNFT 
IN WEINBURG

Auszeichnung
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Die Ehrung erfolgte bei der klima- 
aktiv Konferenz in Wien, wo Bundes-
minister Peter Hanke die Auszeich-
nung persönlich überreichte.

Mit der kreativen Videoreihe setz-
te die KEM Fit für 2050 ein starkes  
Zeichen für nachhaltige Mobilität 
und rückte vier echte Vorbilder aus 
den Gemeinden Ober-Grafendorf 
und Weinburg ins Rampenlicht. 

Die „Radlhödinnen und Radlhödn“ 
zeigen auf sympathische und au-
thentische Weise, wie einfach und 
alltagstauglich das Fahrrad als  
Verkehrsmittel sein kann. Ob auf 
dem Weg zur Arbeit, zum Einkaufen 
oder bei einer sportlichen Ausfahrt 

Auch heuer wurden die Gemeinde 
Weinburg und der TEH-zertifizierte 
Kräuterschaugarten Weinburg wie-
der mit dem „Goldenen Igel“ – der 
höchsten Auszeichnung der nieder-
österreichischen Umweltbewegung 
„Natur im Garten“ – ausgezeichnet. 

V.l.: WKNÖ-Präsident Wolfgang Ecker, 
Bgm. Michael Strasser, 
LH-Stv. Stephan Pernkopf

Eine besondere Anerkennung erhielt die Gemeinde Weinburg 
mit der Verleihung der Auszeichnung „Ökomanagement NÖ“ 
durch Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan Pernkopf.

ins Grüne – die Protagonist:innen 
beweisen, dass das Auto nicht im-
mer die erste Wahl sein muss. Mit 
ihrer Begeisterung fürs Radfahren 
motivieren sie Menschen jeden Al-
ters, selbst öfter in die Pedale zu 
treten.

Der Gewinn des Preises bestätigt, 
dass kreative Ideen und engagier-
te Menschen viel bewegen können.  
Die KEM Fit für 2050 freut sich über 

die österreichweite Anerkennung 
und sieht die Auszeichnung als  
Ansporn, weiterhin innovative Pro-
jekte für Klimaschutz und nachhalti-
ge Mobilität in der Region umzuset-
zen.

KEM FIT FÜR 2050 
GEWINNT DEN PREIS 
DER EUROPÄISCHEN MOBILITÄTSWOCHE

Kategorie: Innovativste Aktion
Große Freude in 
der Klima- und Energie-
Modellregion Fit für 2050: 
Die innovative Videokampagne 
der Region wurde im Rahmen 
der Europäischen Mobilitäts-
woche mit dem österreich-
weiten Preis in der Kategorie 
„Innovativste Idee“ 
ausgezeichnet.

Überreicht wurde die Ehrung von  
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner.

Die Gemeinde überzeugte einmal 
mehr durch die konsequente Um-
setzung aller Kriterien der Initiative 
„Natur im Garten“. Dazu zählt unter 

anderem der Verzicht auf chemisch-
synthetische Pflanzenschutz- und 
Düngemittel sowie der vollständige 
Verzicht auf Torf. Die ökologischen 
Maßnahmen wurden umfassend  
dokumentiert und einer strengen  
Begutachtung unterzogen.

WEINBURG ERNEUT MIT DEM „GOLDENEN IGEL“ AUSGEZEICHNET
Ein leuchtendes Vorbild für gelebten Umweltschutz Ökologie trifft Engagement

Weinburg setzt weiterhin auf eine 
naturnahe, nachhaltige Grünflächen-
gestaltung. Statt auf Chemie setzt 
man auf organische Düngung, Pflan-
zenstärkungsmittel und eine reiche 
Auswahl an Stauden, Gehölzen und 
heimischen Pflanzen sowie der Aus-
weitung von Blühwiesen. Dadurch 
wird nicht nur ein lebendiger Lebens-
raum für Flora und Fauna geschaffen, 
sondern auch ein wertvoller Beitrag 
zum Klimaschutz geleistet.

V.l.: Mag. Lotte Riesenhuber, 
Bgm. Michael Strasser, LHF Johanna 

Mikl-Leitner, Martha Ponce

Hier geht’s 
zum Youtube-
Kanal
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Standorte für die Energiezentrale 
geprüft. In Betracht gezogen werden 
unter anderem Flächen im Ortszen-
trum gegenüber dem Feuerwehr-
haus sowie im Bereich des Kinder-
gartens.

Bürgermeister Michael Strasser 
sieht darin einen wichtigen Schritt 
für die Zukunft der Gemeinde: „Mit 
dem Nahwärmenetz investieren wir in 
Versorgungssicherheit, regionale Wert-
schöpfung und aktiven Klimaschutz. 
Die Auszeichnung bestätigt, dass wir 
mit diesem Projekt auf dem richtigen 
Weg sind. Gleichzeitig schaffen wir eine 
nachhaltige und wirtschaftliche Wär-
meversorgung für unsere öffentlichen 
Gebäude und leisten einen wichtigen 
Beitrag zur Energiewende vor Ort.“

„Dieses Projekt ist der größte Schritt in 
der Geschichte unserer Gemeinde hin 
zu einer klimafreundlichen Zukunft 
– mit einer Reduktion von über 1.000 
Tonnen CO2 pro Jahr in Weinburg“  
beschreibt Dr. Alexander Wimmer 
das Projekt.
  

Einen wesentlichen Beitrag zur Ent-
scheidungsfindung leistete GGR  
Dr. Alexander Wimmer, der die 
Wirtschaftlichkeitsberechnungen 
umfassend geprüft sowie die fi-
nanziellen und organisatorischen 
Auswirkungen einer Umstellung 
detailliert analysiert hat. Damit wur-
de sichergestellt, dass das Projekt  
sowohl aus ökologischer als auch 
aus wirtschaftlicher Sicht auf einer 
soliden Grundlage steht.

Die Errichtung und der Betrieb des 
Nahwärmenetzes sollen durch 
die GM Eins GmbH erfolgen. Um  
langfristige Planungssicherheit für 
alle Beteiligten zu gewährleisten, 
werden Wärmeliefervertrag, An-
schlusskosten und weitere Rahmen-
bedingungen bereits im Vorfeld  
verbindlich festgelegt. Die Umset-
zung des Projektes erfolgt vorbe-
haltlich einer positiven Förderzu-
sage, um eine wirtschaftliche Trag- 
fähigkeit sicherzustellen.

Der konkrete Zeitplan soll gemein-
sam mit dem Betreiber in der zwei-
ten Jahreshälfte 2026 ausgearbeitet 
werden. Derzeit werden mögliche 

Bürgermeister Michael Strasser 
zeigt sich stolz:
„Als Gemeinde ist es uns wichtig,  
mit gutem Beispiel voranzugehen.  
Der Goldene Igel ist für uns nicht nur 
eine Auszeichnung, sondern auch ein 
Auftrag: Wir wollen zeigen, dass öko- 
logisches Handeln möglich ist – und 
dass es auch Freude macht, Verant-
wortung für unsere Umwelt zu über-
nehmen."

Mit dieser erneuten Auszeichnung beweist Weinburg 

eindrucksvoll, dass gelebter Umweltschutz und 

ansprechende Grünraumgestaltung Hand in Hand gehen können. 

Ein kräftiges Signal – für heute und für kommende Generationen.
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Der Weg ins Landesfinale 
war dabei alles andere als 
einfach. Bereits in den 
Vorrunden in Pyhra zeigte 
die Mannschaft großen 
Kampfgeist und Nervenstärke. 

Gleich zwei Turniere konnten die 
Weinburger für sich entscheiden, 
wobei die Entscheidungen jeweils 
erst in spannenden Elfmeterschie-
ßen fielen. Mit Teamgeist, Einsatz-
freude und einer starken Leistung 
sicherten sich die Nachwuchskicker 
verdient das Ticket für das Landes-
finale.

Damit alle Spielerinnen und Spieler 
und kleine und große Fans gemein-
sam zum großen Finale nach Holla-

Jubelnden mit der Mannschaft: Bgm Michael Strasser, Dir. Brunhilde Frühwirth, 
Organisator Fabian Topf, Trainer Alexander Glaninger, die Vertreterin des Sponsors 
Raiffeisen Bank und Klassenlehrerin Julia Linzbauer. Die Spieler: Mattheo Glaninger, 
Jonas Haider, Julian Neumeister, Bastian Riesenhuber, Paul Schadinger, Tobias  
Wammerl, Elias Bertl, Jakob Glaninger, David Janker, Raphael Pfeifer, Fabian Zauner.
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ZÄHLEN ZU DEN BESTEN NIEDERÖSTERREICHS
Sumsi Cup
Das Landesfinale des Sumsi Erima Kids Cup in Hollabrunn ist geschlagen – 
und die Fußballmannschaft der Volksschule Weinburg darf auf einen außergewöhnlichen 
Erfolg stolz sein: Unter insgesamt 375 teilnehmenden Mannschaften erreichten 
die jungen Kicker den hervorragenden 6. Platz in Niederösterreich.

brunn reisen konnten, wurde ein 
Bus organisiert. Die Finanzierung 
erfolgte durch die Unterstützung 
des Sportvereins Weinburg, des  
Elternvereins Weinburg, der Raiff- 
eisenbank Ober-Grafendorf sowie 
der Gemeinde Weinburg.

Ein herzlicher Dank gilt dem Trainer- 
team rund um Alexander Glaninger, 
den Lehrkräften, den Eltern und al-
len Unterstützern, die diesen groß-
artigen Erfolg möglich gemacht ha-
ben. Bürgermeister Michael Strasser 
gratuliert der Mannschaft herzlich zu  
dieser herausragenden Leistung.  
Mit dem 6. Platz im Landesfinale 
haben die jungen Fußballer die Ge-
meinde Weinburg und das gesamte 
Pielachtal würdig vertreten.

Landesmeisterschaft Speed – 
Gold, Silber und Bronze
Gleich mehrfach durften sich die 
jungen Athletinnen und Athleten auf 
dem Siegerpodest feiern lassen. In 
der Kategorie U11 weiblich sicherte 
sich Nella Hager den Landesmeis-
tertitel und bewies damit ihre Aus-
nahmestellung in ihrer Altersklasse. 
In der U13 weiblich glänzte Luna- 
Marie Mick mit Gold, während Va-
lentina Pernkopf-Hofstätter Silber 
holte, ein starkes Doppelergebnis 
für das Team. Auch in der U15 hat-
ten die Black Geckos das Podest fest 
im Griff: Tamino Mick erkämpfte sich 
Silber, Erik Fasel Bronze.

Landesmeisterschaft Bouldern – 
Stark über alle Altersklassen
Beim Bouldern zeigte sich die Tiefe 
des Kaders besonders eindrucks-
voll. Anton Grünauer krönte sich 
in der U11 männlich zum Landes-
meister, sein Teamkollege Niklas  
Albrecht belegte in derselben Ka-
tegorie den starken vierten Rang.  
Nella Hager bewies ihre Vielseitigkeit 
und holte auch im Bouldern Gold  
bei den U11-Mädchen. In der U13 
weiblich triumphierte Valenti-
na Pernkopf-Hofstätter, während  
Theresa Gaupmann auf Platz 8 klet-
terte. In der U15 sorgten Tamino  
Mick (3. Platz) und Erik Fasel (2. Platz) 
für weitere Medaillen. Die U17- 
Athletin Marie Grünauer rundete 
das starke Abschneiden der Black 
Geckos in ihrer Altersklasse mit  
Platz 1 ab und holte sich den Titel 
Landesmeisterin.

Die Black Geckos, das Kletter-
team der Naturfreunde Weinburg, 
haben bei den Niederösterreichi-
schen Landesmeisterschaften im 
Speed und Bouldern eindrucksvoll 
unter Beweis gestellt, dass das 
Kletterteam in der heimischen 
Nachwuchsszene eine feste Größe 
ist. Mit einer Reihe an Medaillen 
und Finaleinzügen schreiben die 
jungen Athletinnen und Athleten 
eine beeindruckende Erfolgs- 
geschichte.

Auch abseits der Landes-
meisterschaft top
Die Erfolge beschränken sich nicht 
auf die Landesmeisterschaften. 
Beim A Cup Lead U17 bewies Marie 
Grünauer ihr Kletterkönnen und zog 
ins Finale ein, eine Leistung, die in 
dieser anspruchsvollen Bewerbrei-
he alles andere als selbstverständ-
lich ist.

Bei der Kids Comp in der Boulder-
bar St. Pölten überzeugten ebenfalls 
mehrere Black-Geckos-Youngster: 
Nella Hager holte Platz 2 in der U11 
weiblich, Valentina Pernkopf-Hofs-
tätter sicherte sich Rang 2 in der 
U13 weiblich, Luna-Marie Mick be-
legte Platz 4. Niklas Albrecht (U11 
männlich, 9. Platz) und Theresa 
Gaupmann (U13 weiblich, 11. Platz) 
sammelten ebenfalls wertvolle Wett-
kampferfahrung.

Niklas Albrecht zeigt beim renom-
mierten BlockSummer-Bewerb eine 
starke Leistung: Der junge Athlet 
qualifizierte sich für das Finale in 
Zeltweg und setzte damit ein wei-
teres Ausrufezeichen für die Stärke 
der Black Geckos.

Starkes Team hinter dem Team
Hinter diesen Leistungen steht 
ein engagiertes Trainerinnen- und 
Trainerteam: Barbara Rieder, Jelisa 
Kendler und Matthias Steiner för-
dern und begleiten die Kinder und 
Jugendlichen mit viel Herzblut und 
Engagement. Trainerin Barbara  
Rieder bringt die gemeinsame  

Freude auf den Punkt: „Wir sind un-
glaublich stolz auf alle unsere Athle-
tinnen und Athleten, nicht nur wegen 
ihren Erfolgen, sondern weil wir sehen, 
wie sie als Persönlichkeiten und als 
Team wachsen. Dieser Zusammen-
halt und der Einsatz, den sie bei jedem 
Training und jedem Wettkampf zeigen, 
ist das, was uns als Trainerteam jeden 
Tag aufs Neue motiviert."

Die Ergebnisse sprechen für sich: 
Die Black Geckos sind das Ergebnis 
konsequenter Trainingsarbeit und 
großem Einsatz. Das Team freut sich 
über die tollen Leistungen und blickt 
voller Vorfreude auf die kommen-
den Wettkämpfe.
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Black Geckos auf Erfolgskurs

Klettern I Bouldern I Kurse I Seminare I Events
Kletter- & Therapiezentrum Weinburg, Brüder-Teich-Str. 28a, 3205 Weinburg
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Die Veranstaltung richtet sich an  
Jugendliche, Junggebliebene und alle 
Interessierten. In entspannter Atmo-
sphäre verbindet „Garden Beats“ 
Musik, Kulinarik und gemeinschaft-
liches Miteinander.

Im Kräutergarten erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher ein ab-
wechslungsreiches Programm mit 
Musik, kühlen Drinks und leckerem 
Essen. Ziel ist es, einen Ort zu schaf-
fen, an dem Menschen zusammen-
kommen, neue Kontakte knüpfen 
und gemeinsam eine gute Zeit ver-
bringen können.

Für zusätzliche Unterhaltung sor-
gen Spiele und Aktivitäten, die ge-
meinsam mit Streetwork Pielachtal 
organisiert werden. Der Veranstal-
tungsort ist bequem mit dem Zug 
erreichbar.

Mit „Garden Beats“ möchte der Ju-
gendgemeinderat Weinburg einen 
offenen Treffpunkt schaffen und den 
Kräutergarten in besonderer Atmo-
sphäre erlebbar machen. JGR Frank 
Sebastian freut sich auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher!

Der Jugendgemeinderat Weinburg 
lädt mit „Garden Beats“ zu einem 
besonderen Sommernachmittag 
im Kräutergarten Weinburg ein.

Neben dem laufenden Meister-
schaftsbetrieb unseres Fußballnach-
wuchses gab es auch rund um das 
Vereinsleben zahlreiche Aktivitäten 
und erfreuliche Entwicklungen.

Mit großer Motivation und viel Ein-
satz sind unsere Nachwuchsfuß-
ballerinnen und -fußballer der 
U11 wieder am Platz aktiv. Auch 
unsere Minikicker (Jahrgang 2019 
bis 2021) konnten bereits ihre ers-
ten Trainingseinheiten absolvieren. 
Darüber hinaus war mit den EVN 
Girls in den vergangenen Wochen 
auch spannender und engagierter 
Mädchenfußball am Sportplatz zu 
erleben.

Große Freude bereitete außerdem 
der Erfolg der Volksschule beim 
Sumsi Erima KidsCup in Pyhra. Mit 
dem Turniersieg beim Bezirksturnier 
qualifizierte sich das Team für das 
Regionalturnier. Auch dort konnte 
die Mannschaft überzeugen und 
sich erneut den Pokal sichern, womit 
sie das Ticket für das Landesfinale in 
Hollabrunn löste.

Ende Mai fand auch unser erstes 
Trainingslager in Lindabrunn mit 
insgesamt 21 Kindern und 5 Betreu-
ern statt, welches den Teilnehmern 
großen Spaß machte. Neben intensi-
ven Trainingseinheiten standen vor 
allem Teamgeist, Bewegung und die 
Freude am Fußball im Mittelpunkt.

Sehr erfreulich verlief auch der Start 
in die neue Tennissaison. Die Ten-
nisplätze wurden vom Verein bes-
tens für den Spielbetrieb vorbereitet, 
und das Kinder- und Jugendtraining 
wurde wieder aufgenommen und 
erfreut sich großer Beliebtheit. Zu-
dem konnte das durch das Hoch-
wasser beschädigte Vereinshaus am 
Tennisplatz inzwischen saniert und 
modernisiert werden.

Ein weiterer wichtiger Bestand-
teil unseres Vereinslebens ist das  
Kinderturnen, das auch heuer wie-
der mit zahlreichen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern erfolgreich 
durchgeführt wurde. Schweren 
Herzens wurden einige Kinder der 
4. Klasse nach vielen gemeinsamen 
Jahren in die „Kinderturn-Pension“ 
verabschiedet – gleichzeitig freuen 
wir uns bereits auf ein Wiedersehen 
mit allen anderen im Herbst.

Neben dem Sport wird aktuell auch 
an der Weiterentwicklung der In-
frastruktur gearbeitet. Das Sport-
vereinshaus wird Schritt für Schritt 
technisch modernisiert – unter an-
derem durch neue energiesparende 
Kühlschränke sowie LED-Beleuch-
tung. 

Außerdem gibt es ab sofort neue 
Vereinskleidung. Bei Interesse oder 
Fragen dazu kann man sich gerne 
beim Verein melden.

CONSTANTIA TEICH WEINBURG
SV Sportverein
Beim SV Constantia Teich Weinburg war 
in den vergangenen Wochen wieder einiges los.

Das geplante Lebendwuzzler-Tur-
nier musste wetterbedingt leider 
verschoben werden und findet nun 
am 26. Juni 2026 statt – aufgrund  
der großen Nachfrage heuer erst-
mals auch als Kids-Edition.

Auch die Planungen für unseren  
2. Dört-Run am 12. September 
laufen bereits auf Hochtouren. Die  
Voranmeldung startet in Kürze 
und wir freuen uns schon jetzt auf  
zahlreiche Teilnehmer sowie viele 
Zuschauer. Den Termin also am bes-
ten gleich vormerken! 

Erstmals wird es in den Ferien auch 
ein DörtRun-Ferienspiel (am 4.9.) 
geben, bei dem die Kinder auf spie-
lerische Weise trainieren, erste Er-
fahrungen sammeln und sich opti-
mal vorbereiten können.

Wir sind stolz darauf, so vielen Kin-
dern, Familien und sportbegeister-
ten Menschen ein Zuhause im Ver-
ein bieten zu können, und bedanken 
uns herzlich bei allen Mitgliedern 
und Unterstützern für ihre Treue 
und die große Begeisterung für un-
sere Gemeinschaft.

Tennistraining Kinderturnen Trainingslager Lindabrunn

Neue Vereinskleidung

Das Team der „Gesunden Gemeinde 
Weinburg“ durfte zahlreiche interes-
sierte Besucherinnen und Besucher 
zum Vortrag „Gesundheit verste-
hen – Was Körper und Nervensys-
tem wirklich beeinflusst“ von Dr. 
Magdalena Mischkounig begrüßen. 
In verständlicher und praxisnaher 
Weise zeigte die Referentin auf, wie 

vlnr.: Bgm. Michael Strasser, Christa Janker, 
Sabine Strasser, Dr. Magdalena Mischkounig, 
Jasmin Lechner.

Vortrag
„GESUNDHEIT VERSTEHEN“ LOCKTE INTERESSIERTE

das Zusammenspiel von Körper und 
Nervensystem unsere Gesundheit 
beeinflusst und welche Faktoren im 
Alltag zur Stabilisierung beitragen 
können. Die Veranstaltung stieß auf 
großes Interesse, erhielt durchwegs 
positive Rückmeldungen und kann 
als voller Erfolg für die Gemeinde 
bezeichnet werden.  

Nähere Infos auf 
der Homepage von 
Dr. Magdalena Mischkounig

Ausweis mitbringen! 

Alkoholische Getränke werden ausschließlich 

an Personen ab 16 Jahren ausgeschenkt.

Einladung
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Jubilarsfeier
Am Donnerstag, den 28. Mai 2026 fand bei angenehmen Sommer-
temperaturen eine kleine Feier für unsere Geburtstagskinder und 
Hochzeitsjubilare im Gasthaus Gapp statt. Bürgermeister Michael Strasser, 
Vizebürgermeister Franz Gallhuber und GGR Verena Bernert gratulierten 
sehr herzlich und übergaben die Geschenke seitens der Gemeinde Weinburg.

70. Geburtstag 
Elisabeth HANDL, Rosa JANKER

Diamantene Hochzeiten

75. Geburtstag 
Elfriede SCHAGER, Adelheid NESTELBERGER, Leopold FUCHS

Es war ein schöner 
Nachmittag mit netten 
Gesprächen, gutem Essen 
und erfrischenden 
Getränken.

91. Geburtstag 
Louise RENZ

Helmut u. Monika SCHUSTER

80. Geburtstag 
Ingeborg SEEBÖCK

Franz u. Elfriede ZÖCHLING

Gratulation!HERZLICHE

„ Bei uns ist immer etwas los!“ TERMINE

Termindetails

Juli
05.07. Singen mit Aussicht – 

Mostkeller

08.07. Bausprechtag

August
13.-16.08. Heuriger Dorner

20.-23.08. Heuriger Dorner

22.08. Gartensommernacht

29.08. Badewannenrennen

30.08. ÖVP Familien- 
wandertag

September
04./05.09. DeSchaDu Chor –  

Bunter Abend 

04.09. Landjugend  
WANTED

05.09. NF Gasselturnier

08.09. Nachmittag für  
Alleinstehende

12.09. SV-Dörtrun

14.09. Beginn Rückenschule

18.09. Naturfreunde  
Aktionstag

19.09.
Tanzabend mit  
„2 Freind“  
Gasthaus Gapp

19.09. Jugend- 
Kletterbewerb 

20.09. Erntedankfest  
Bauernbund

22.09. Nachmittag für  
Alleinstehende

30.09.
Kinder heilen  
ohne Medikamente  
(Gesunde Gemeide)

Oktober
01.-04.10. Heuriger Dorner – 

Sturmtage

06.10. Nachmittag für  
Alleinstehende

13.10.
Bewegung im Alter – 
Sinn oder Unsinn  
(Gesunde Gemeinde)

20.10. Nachmittag für  
Alleinstehende

26.10. SPÖ Wandertag

26.10. Schmankerl Heuriger 
Naturfreunde

30.10. NF Halloweenwandertag

31.-01.11. Dorner Knödeltage

31.10. Halloweenklettern KTZ

31.10. ADEG Trick or Treat

31.10. Kürbisschnitzen  
Sportverein

22.08.2026
16:00 - 22:00 UHR

EINTRITT FREI!

KEVINS FEUERSTELLE - FOODTRUCK
COCKTAILS & REGIONALE DRINKS

  TEH    KRÄUTERSCHAUGARTEN 
WEINBURG

KULINARIK
UND COCKTAILBAR

KRÄUTERSPAZIERGANG

LIVEMUSIK

BEKANNTES MIT 
GESANG & GITARRE

HARTL&STÖCKL 

OFFENE BÜHNE
TALENTECHECK
 ZEIG WAS DU DRAUF HAST!  

JETZT 
ANMELDEN 

R
GARTEN
SOMMER
NACHT

15:00 UHR TROMMELWORKSHOP
16:30 UHR KRÄUTERABENTEUER

Br.-Teich Straße 32, 3205 Weinburg

KINDERPROGRAMM

MIT KATHARINA & LOTTE
16:00 UND 17:00 UHR

INFOS & ANMELDUNGMIT REGIONALEN AUSSTELLERN
& SPEZIALITÄTEN

gemeinde@weinburg.gv.at

92. Geburtstag 
Edith PLANER
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Willkommen!
Herzlich

Baby Florentina Renner, 
Bruder Maximilian, Eltern Stefan 
und Alexandra.

Pfarrkanzlei Weinburg/
Ober-Grafendorf:

Frau Dietrich ist immer dienstags 
von 15:00 bis 18:00 Uhr in der 
Pfarrkanzlei Weinburg anwesend. 

Telefonisch können Sie 
die Pfarre unter 0676 826 633 468 
erreichen.

Gedenken
In stillem

Kostenlose 
Rechtsberatung 
durch Mag. Markus Mayer:

Termine: 02.09., 07.10.
 jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr

Um telefonische Voranmeldung 
unter Tel.: 02747 2616 
wird ersucht!

MIT GROSSER
BETROFFENHEIT 
NEHMEN WIR 
ABSCHIED VON 
FRANZ RAML.

Franz Raml war von 
2005 bis 2010 Mit-
glied des Gemeinderates der  
Gemeinde Weinburg und hat in  
dieser Zeit die Entwicklung un-
serer Gemeinde engagiert mit-
gestaltet. Mit seiner bodenstän-
digen Art, seinem Einsatz für die 
Gemeinschaft und seiner Ver-
bundenheit zu unserer Heimat 
leistete er einen wertvollen Bei-
trag für Weinburg.

Als Landwirt war ihm die Land-
wirtschaft stets ein besonderes 
Anliegen. Mit großem Engage-
ment brachte er sich auch im 
Bauernbund ein, wo er sich als 
stellvertretender Obmann mit 
Nachdruck für die Interessen 
der Bäuerinnen und Bauern ein-
setzte.

Franz Raml war ein Mensch, der 
Verantwortung übernahm, an-
packte und sich für das Gemein-
wohl einsetzte. Dafür gebühren 
ihm unser Dank und unsere An-
erkennung.

Unsere aufrichtige Anteilnahme 
gilt seiner Familie und allen An-
gehörigen. Wir werden Franz 
Raml ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Bürgermeister 
Michael Strasser

Die Ärzte-Wochenend-
dienste sind zum 
Erscheinungszeitpunkt 
leider noch nicht verfügbar.
Sie können zu einem späteren  
Zeitpunkt unter 

https://www.arztnoe.at/
wochenenddienste
abgerufen werden.

Wichtige 
Telefonnummern: 
Gesundheitshotline 1450
Rettung 144
NÖ Ärztedienst 141.

Leopoldine 
GRAF, 
85 Jahre

   Wir 
 trauern 
  um

Die Gemeinde Weinburg freut sich, 
mit Hebamme Sarah Lares und  
ihrem Angebot „Pielachtalkind“ eine 
wertvolle neue Anlaufstelle für wer-
dende Eltern und junge Familien in 
unserer Region begrüßen zu dürfen. 

Pielachtalkind begleitet Familien 
einfühlsam und kompetent – vom  
Kinderwunsch über Schwanger-

„ Pielachtalkind“ 
NEUES HEBAMMEN-ANGEBOT 

Vom Kinderwunsch bis zu den 
ersten 1000 Tagen eines Kindes.

schaft und Geburt bis hin zu den 
ersten 1.000 Tagen eines Kindes.  

Gerade diese erste Lebenspha-
se prägt die Entwicklung eines 
Menschen besonders nachhaltig. 
Umso wichtiger sind professionelle  
Begleitung, individuelle Beratung 
und ein vertrauensvoller Ansprech-
partner.

Wir wünschen Sarah Lares für ihre 
Tätigkeit in Weinburg viel Erfolg 
und freuen uns über dieses wich-
tige Angebot für Familien, Kinder 
und werdende Eltern im Pielachtal.

Bgm. Michael Strasser  
besuchte Hebamme Sarah Lares  

in ihrer neuen Praxis.

Kontakt 
Sara Lares
0664 348 34 70 
(Anmeldung 
per Whats App)

Alle Infos:
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Bibliothek-
Öffnungszeiten:
Mittwochs von 17:00 bis 19:00 Uhr 

Hier können Sie
schon vorab nach 
Büchern und Medien 
suchen, auch die 
Verfügbarkeit ist 
ersichtlich.

Neue Nahversorger-
Öffnungszeiten:
inkl. Selbstbedienungszeiten
Mo-Fr	 6:30-20:00 Uhr
Sa	 7:30-12:00 Uhr

mit Bedienung und 
Postpartner-Service:
Mo, Mi, Fr	 06:30-12:00 Uhr
		  15:30-18:00 Uhr
Di, Do		  06:30-12:00 Uhr
Sa		  07:30-12:00 Uhr

Bauhof-Öffnungszeiten:
Abgabezeiten von Sperrmüll,  
Altholz, Alteisen und E-Schrott:  
jeden 1. Samstag im Monat  
von 15:00 bis 17:00 Uhr

Die Sammelstelle für 
die Entsorgung von Grün- 
und Strauchschnitt hat täglich 
geöffnet, die Entsorgung ist 
von 7:00 bis 20:00 Uhr  
für Einwohnerinnen und  
Einwohner der Gemeinde  
Weinburg gestattet.

Sperrmüllentsorgung 
im WSZ-Traisental:
Jeden Dienstag und jeden Freitag  
von 13:00 bis 19:00 Uhr können  
Sie Ihren Sperrmüll auch im WSZ-
Traisental in 3150 Wilhelmsburg, 
Industriegebiet-Burgerfeld 17  
entsorgen.

Mutter-Eltern-Beratung:
Die kostenlose Mutter-Eltern- 
Beratung findet jeden 
4. Donnerstag im Monat 
ab 13:30 Uhr im 
Kletterzentrum/1. Stock statt.
25.08., 22.09., 27.10.

AUS DEM GEMEINDERAT
Aktuelles

Alle Informationen finden Sie nach Freigabe 
der GR-Protokolle (immer eine GR-Sitzung danach) unter 
https://www.weinburg.gv.at/Gemeinde/Politik_/Sitzungsprotokolle

Kurzfassung Gemeinderatssitzung Weinburg vom 11. Juni 2026 

Alle Beschlüsse einstimmig außer -Top 14 „Vereinsförderungen“ und Top 21 
„Jugendevent“ (jeweils mit 2 Gegenstimmen durch GR Stix und Trutschnik (WfW)  

Zu Beginn der Sitzung berichtet Bgm. Michael Strasser über die Budgetentwicklung: Die 
aktuelle Haushaltsentwicklung der Gemeinde Weinburg verläuft planmäßig. Einnahmen 
und Ausgaben bewegen sich im Rahmen der Budgetansätze, die finanzielle Lage ist 
geordnet und stabil. Fördermitteln in Höhe von insgesamt 440.000 Euro 
(Hochwasserfonds und Kindergartenzubau) werden noch im laufenden Jahr erwartet. 

 

TOP 5 – Hochwasserschutzmaßnahmen 

Der Gemeinderat beschloss Maßnahmen zur Verbesserung der Hochwassersicherheit 
am Tannenbach-Zubringer und im Dietmannsdorfergraben. Die Gemeinde trägt rund 
7.000 Euro zu den Gesamtkosten von 21.000.- bei;  

TOP 6 – Anpassung Gmoa-Bus-Tarife 

Aufgrund gestiegener Betriebs- und Wartungskosten wurden die Tarife für die 
Vermietung des Gmoa-Busses moderat angepasst.  

TOP 7 – Aufschließungsabgabe 

Der Einheitssatz für die Aufschließungsabgabe wurde von 590 auf 600 Euro erhöht. 
Zusätzlich wurde eine automatische Anpassung an den Baukostenindex beschlossen.  

TOP 8 – Rattenverordnung 

Zur Verminderung von Gesundheitsgefährdungen durch die mögliche Übertragung von 
Krankheiten durch Ratten hat der Gemeinderat eine neue Rattenverordnung für das 
Gemeindegebiet beschlossen. Ziel der Verordnung ist es, einer Ausbreitung von Ratten 
vorzubeugen und die öffentliche Gesundheit sowie Sicherheit nachhaltig zu schützen. 

Hier gehtʼs 
zu den Infos:

Als Klimabündnis-Gemeinde setzt 
die Gemeinde Weinburg seit vielen  
Jahren mit der GEHmeindeRAD-
sitzung ein sichtbares Zeichen für 
nachhaltige Mobilität. Die Gemein-
derätinnen und Gemeinderäte sind 
dabei eingeladen, die Sitzungsorte 
zu Fuß oder mit dem Fahrrad zu er-
reichen. Die Gemeindeführung möchte damit Vorbild sein und zeigen, dass 
viele Alltagswege auch ohne Auto bequem, sicher und gesund zurückgelegt 
werden können.

Mobilitätsbeauftragter David Lilek betont:
„Die Gemeinde Weinburg ist laufend um den Ausbau von Fuß- und Radwegen  
bemüht. Als Dorf der kurzen Wege haben wir beste Voraussetzungen, viele Wege 
des täglichen Lebens zu Fuß oder mit dem Fahrrad zurückzulegen. Weniger  
Verkehr bedeutet mehr Lebensqualität, mehr Sicherheit und eine höhere Aufent-
haltsqualität für alle Generationen. Aktive Mobilität ist gut für die Umwelt und 
fördert gleichzeitig die Gesundheit.“

GEHmeindeRADsitzung

KURZFASSUNG GEMEINDERATSSITZUNG WEINBURG 
VOM 11. JUNI 2026
Alle Beschlüsse einstimmig außer -Punkt 14 „Vereinsförderungen“ und Punkt 
21 „Jugendevent“ (jeweils mit 2 Gegenstimmen durch GR Stix und Trutschnig 
(WfW). 
Zu Beginn der Sitzung berichtet Bürgermeister Michael Strasser über die  
Budgetentwicklung: Die aktuelle Haushaltsentwicklung der Gemeinde  
Weinburg verläuft planmäßig. Einnahmen und Ausgaben bewegen sich im  
Rahmen der Budgetansätze, die finanzielle Lage ist geordnet und stabil.  
Fördermitteln in Höhe von insgesamt € 440.000,– (Hochwasserfonds und  
Kindergartenzubau) werden noch im laufenden Jahr erwartet.
 

Hochwasserschutzmaßnahmen
Der Gemeinderat beschloss Maß-
nahmen zur Verbesserung der 
Hochwassersicherheit am Tannen-
bach-Zubringer und im Dietmanns-
dorfergraben. Die Gemeinde trägt 
rund € 7.000,– zu den Gesamtkosten 
von € 21.000,– bei. 

Anpassung Gmoa-Bus-Tarife
Aufgrund gestiegener Betriebs- und 
Wartungskosten wurden die Tari-
fe für die Vermietung des Gmoa- 
Busses moderat angepasst. 

Aufschließungsabgabe
Der Einheitssatz für die Aufschlie-
ßungsabgabe wurde von € 590,– auf 
€ 600,– erhöht. Zusätzlich wurde 
eine automatische Anpassung an 
den Baukostenindex beschlossen. 

Rattenverordnung
Zur Verminderung von Gesund-
heitsgefährdungen durch die mög-
liche Übertragung von Krankheiten 
durch Ratten hat der Gemeinderat 
eine neue Rattenverordnung für das  
Gemeindegebiet beschlossen. Ziel 
der Verordnung ist es, einer Ausbrei-
tung von Ratten vorzubeugen und 
die öffentliche Gesundheit sowie 
Sicherheit nachhaltig zu schützen. 
Die Verordnung regelt dazu entspre-
chende Pflichten und Maßnahmen 
zur Bekämpfung und Eindämmung 
von Rattenbefall.

Wassergenossenschaft Blumental
Der Gemeinderat beschloss ein 
Übereinkommen zur Trinkwasser-
versorgung mit der Wassergenos-
senschaft Blumental.  Für die ersten 
500m³ Wasser € 1,25 danach Groß-
abnahmepreis von € 0,95 netto.

Verleih von Verkehrsschildern
Für die Ausleihe von Verkehrsschil-
dern an Firmen und Privatpersonen 
wird künftig eine Pauschale von  
€ 50,– eingehoben. Gemeinnützige 
Vereine bleiben ausgenommen. 

Vereinsförderungen
Bürgermeister Michael Strasser  
bedankte sich bei den Weinburger 
Vereinen für ihr großes Engagement 
und ihren wertvollen Beitrag zum 
gesellschaftlichen, kulturellen und 
sportlichen Leben in der Gemein-
de. Aufgrund der stabilen finanziel-
len Lage der Gemeinde können die  
Vereinsförderungen auch im Jahr 
2026 in derselben Höhe wie im  
Vorjahr ausbezahlt werden. Summe 
€ 3.750,–.

Gesundheitsangebot für Familien
Die Gemeinde unterstützt das neue 
Angebot „Pielachtalkind“ von Heb-
amme Sarah Lares und stellt dafür 
bis Ende 2026 kostenlos Gemeinde-
räumlichkeiten zur Verfügung. 

Radweg Klangen
Für die geplante Erweiterung des 
Pielachtalradweges in Klangen wur-
de eine Vereinbarung für benötigte 
Flächen beschlossen. 

Unterrichtsmaterialien 
Volksschule
Für die Volksschule Weinburg wird 
ein Schulstartpacket mit  Unter-
richtsmaterialien im Wert von rund 
€ 4.100,– angekauft, um Familien zu 
entlasten und optimale Lernbedin-
gungen zu schaffen. 

Schüler-, Lehrlings- 
und Studienförderungen
Bildung ist eine der wichtigsten  
Investitionen in die Zukunft. Daher 
setzt die Gemeinde Weinburg seit 
vielen Jahren gezielte Maßnahmen 
zur Förderung von Schülerinnen  
und Schülern, Lehrlingen sowie 
Studierenden. Mit diesen Unter-
stützungsleistungen soll ein Beitrag 
dazu geleistet werden, die finan-
ziellen Belastungen von Familien 
zu reduzieren und junge Menschen  
auf ihrem Ausbildungsweg zu be- 
gleiten.

Die bewährten Förderungen für  
Schülerinnen, Schüler, Lehrlinge und 
Studierende werden auch im Schul-
jahr 2026/27 unverändert fortgeführt. 

Gesamt-Auszahlungsbetrag im Jahr 
2025 ca. € 6.500,– Förderungen für 
Schüler:innen, Lehrlinge und Hoch-
schüler:innen.

Die Gemeinde unterstützt Jugendli-
che und junge Erwachsene mit ver-
schiedenen Bildungsförderungen:

	Hochschulstipendium
	Erfolgsprämie für Lehrlinge
	Lehrmittelzuschuss

Mit diesen Förderungen unterstützt 
die Gemeinde Familien, Schülerin-
nen und Schüler, Lehrlinge sowie 
Studierende bei ihrer Ausbildung 
und trägt dazu bei, Bildungschancen 
bestmöglich zu fördern.

Nahwärmeprojekt
Der Gemeinderat beschloss die  
Umsetzung eines Nahwärmeprojek-
tes für Gemeindeamt, Feuerwehr-
haus, Kindergarten, Kletterhalle und 
Kerschanhalle. Dadurch sollen die 
CO2-Emissionen der Gebäude um 
rund 90 Prozent reduziert werden. 

Anschlusskosten € 20.000,– netto 
pro Gebäude  wird mit 20% geför-
dert, weitere Vertragsdetails wurden 
durch Dr. Wimmer verhandelt und 
auf Wirtschaftlichkeit geprüft.

Jugendevent „Garden Beats“
Für die Durchführung des Jugend-
events „Garden Beats“ im Kräuter-
schaugarten wurde eine Unterstüt-
zung von € 1.000,– beschlossen. 
Gewinne sollen in weitere Jugend-
projekte fließen. 

Fazit: Der Gemeinderat setzte 
Schwerpunkte in den Bereichen 
Hochwasserschutz, nachhaltige 
Energieversorgung, Mobilität, Fami-
lienförderung, Vereinswesen und 
Lebensqualität in der Gemeinde 
Weinburg.

DIE WICHTIGSTEN 

INFOS AUS

Deiner Gemeinde

GEM2GO.AT



www.weinburg.gv.at

wünschen 
Bürgermeister
Michael Strasser
und das Team der
Gemeinde Weinburg.
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